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Vorwort 

Konnektionismus als Methode, Modellvorstellung, aber auch als Weltbild dringt immer mehr in 
die Domänen der AI (KI) und Kognitionsforschung vor. Obwohl es eine Reihe von Konferenzen 
gibt, die künstliche neuronale Netzwerke - die Basis des Konnektionismus - zum Inhalt haben, 
scheint dem Bereich der Intelligenzforschung und -modelIierung mit Hilfe solcher Netzwerke 
vergleichsweise noch wenig Raum geboten zu werden. Die Konferenz, die vom 18. bis 21. 9. 1990 
in Salzburg stattgefunden hat und deren Proceedings in diesem Band vorliegen, sollte diese Lücke 
schließen. Sie hat in Form von Vorträgen, Workshops und Panels Arbeiten zusammengebracht, 
die sich mit Anwendungen neuronaler Netzwerke auf Probleme der AI, mit grundlegenden 
Aspekten von massivem Parallelismus und Netzwerkverarbeitung in der AI sowie mit 
theoretischen Implikationen der Modelle auf die AI und die Kognitionsforschung im allgemeinen 
beschäftigen. Die vorliegenden Beiträge geben einen guten Einblick in den Stand der Forschung -
besonders im deutschsprachigen Raum, aber auch darüber hinausgehend. 

Diese Proceedings sind grob in zwei Teile gegliedert. Der erste enthält die Artikel des 
allgemeinen Teils der Tagung, die von mindestens zwei Mitgliedern des Programmkomitees 
begutachtet wurden. Einer der eingeladenen Vorträge [Sharkey] konnte hier ebenfalls 
aufgenommen werden. Der allgemeine Teil selbst ist wiederum grob in drei Teile gegliedert, die 
ungefähr den drei Schwerpunkten der Tagung Sprachverarbeitung (Arbeiten 1 [Sharkey] bis 5 
[Kwasny & FaisalD, theoretische Grundlagen und Modellierung (Arbeiten 6 [van Gelder] bis 11 
[Standfuß et al.l) und Anwendung (Arbeiten 12 [Bischof & Pinz] bis 18 [Salomonl) entsprechen. 

Der zweite Teil enthält kürzere Beiträge der drei Workshops Strukturierte Netzwerkrnodelle, 
Konnektionismus und Sprachverarbeitung und Massive Parallelität und Kognition, die vom jeweiligen 
Leiter ausgewählt wurden, und die die Grundlage für die Diskussionen zum genannten Thema 
bildeten. Die Beiträge zum Workshop Konnektionismus und Sprachverarbeitung sind theoretische 
"Position Papers" , die auf Fragen eingehen, die in einer vorangestellten Einleitung 
zusammengefaßt sind. 

Die Tagungssprachen waren Deutsch und Englisch, wobei unter den Beiträgen im allgemeinen 
Teil beide Sprachen vertreten sind, alle drei Workshops hingegen ausschließlich in Englisch 
abgehalten wurden. 

An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bei den Mitgliedern des Programmkomitees, bei 
den Leitern der Workshops, sowie bei den tatkräftigen Helfern des Organisationskomitees 
bedanken, ohne die diese Tagung nicht zustande gekommen wäre. 

Georg Dorffner 
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